
 

 

 

 



 

Weltoffen, vielfältig und inklusiv?  

Diversity Management als Organisationsentwick-

lungsansatz 

Keynote im Rahmen der gemeinsamen Bildungskonferenz  der Stadt  

Flensburg und des Kreis Schleswig-Flensburg 

 

 

      Flensburg, 26. November 2018 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

„…u 

 

Chancengleichheit: Im Sinne einer gerechten Auslese lautet die 

Prüfungsaufgabe für Sie alle gleich: Klettern Sie auf den Baum! 

                      (Traxler 1975) 

 



Diversity: einer von 4 Megatrends (Charta der Vielfalt 2015) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    4-Ds:  Demografie – Digitalisierung – Diversity – Demokratie 

 

 

 



Motivationsfaktoren für Diversity-Strategien – 

wachsende Vielfalt nach innen und außen  

• demographischer Wandel („weniger, älter, bunter, weiblicher“): 

wachsender Arbeits- und Fachkräftebedarf 

• Verändertes Rollenverständnis von Männern und Frauen und immer mehr 

gut ausgebildete Frauen 

• Internationalisierung und Europäisierung der Arbeitsmärkte: es braucht 

eine gelebte „Willkommenskultur“ 

• Veränderungen durch Einwanderungs-, Flucht- und Integrationsprozesse: 

wachsende ethnisch-kulturelle und religiöse Vielfalt 

• Vielfältige Familien- und Partnerschaftsmodelle: "work-life-family-Balance" 

• Wandel des Selbstverständnisses gehandycapter Menschen ("Inklusion") 

sowie  

• unterschiedlicher sexueller Orientierungen (LGBTIQ – sexuelle Vielfalt) 
 

 

 

 



Motivationsfaktoren für Diversity-Strategien – 

wachsende Vielfalt nach innen und außen  

 

Und vor allem: 

 

• Wertewandel und Individualisierung: niemand ist nur "Frau", "Mann", 

"älterer Kollege", "Mitarbeiterin mit Migrationshintergrund" etc. 

• Jeder Mensch ist einzigartig und vielfältig: zunehmende Beachtung von 

Mehrfachzugehörigkeiten 

• Rechtlicher Wandel: EU-Gleichbehandlungsrichtlinien/AGG 

 

→  starker Trend zu "intersektionalen" und individualisierten Ansätzen  

     vor allem in der Personalarbeit , aber auch im Blick auf die  

     Organisationsentwicklung insgesamt 

 
 

 

 

 



Vielfalts-Dimensionen: Unterschiede & Gemeinsamkeiten 
(Gardenswarz/Rowe 2003)  



"Übersetzung" für den politischen Bereich (RAA Berlin 2017)  



Wachsende Verbreitung von Diversity-Ansätzen: Diversity-

Netzwerk der Kommunal- und Landesverwaltungen  

• Initiiert 2015 durch Land Berlin & Stadt Köln in Kooperation mit 

Diversity-Fachverband idm e.V. 

• Rund 35 Mitglieder 

• Darunter: HB, HH, Land SH 

• 2 Treffen jährlich 

• Insb. Fachaustausch zu spezifischen 

     Diversity-Themen 

  



Diversity-Maßnahmen – es muss vor Ort passen! 
(Charta der Vielfalt 2015) 



Diversity im Personalmarketing – Stadt München 
(Stellenanzeige - Arbeitgebermarke Vielfalt) 

 

 



 

 

 

 

 



 

Willkommens-Poster Hansestadt Hamburg 

 

 



Beispiel einer Diversity-Maßnahme (Universität FFM) 

 



Beispiel einer Diversity-Maßnahme (Universität FFM) 

 



Vorab: Der Diversity-Check 

• Umfassende Analyse der Personalprozesse und Organisations-

strukturen auf (unbewusste) Barrieren und Diversity-Potentiale 

• Untersuchungsebenen z.B. Verteilung auf Organisationsebenen, 

Bewerber*innen-Pool, Krankenstand, Fluktuation, Teilnahme an 

Weiterbildung 

• Methoden: Mitarbeiter*innenbefragungen; Fokusgruppen; Online-Tools; 

Unterstützung durch externe Beratung 

 

Berliner Diversometer:       

www.berlin.de/lb/ads/diversity/check/index.html  

Wiener Diversity-Check:  

www.wien.gv.at/menschen/integration/pdf/diversity-check.pdf  

Online-Selbstcheck: www.online-diversity.de  

 

http://www.berlin.de/lb/ads/diversity/check/index.html
http://www.wien.gv.at/menschen/integration/pdf/diversity-check.pdf
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http://www.online-diversity.de/
http://www.online-diversity.de/
http://www.online-diversity.de/




Zentrale Ziele und Vorteile von Diversity – Beispiel  

Kommunen & Verwaltungen (Merx 2013) 

• verbesserter Zugang zu Zielgruppen auf Arbeitsmarkt: 

Kommune als attraktiver Arbeitgeber 

• bessere Repräsentation der vielfältigen kommunalen Gesell-

schaft in der Verwaltung, dadurch größere Akzeptanz bei allen 

Bürger*innen 

• Übernahme sozialer und gesellschaftlicher Verantwortung 

• Abbau von Diskriminierungen und Erhöhung von Chancen-

gleichheit 

• verbessertes Betriebsklima und Mitarbeiter*innenmotivation 

 



Zentrale Ziele und Vorteile von Diversity – Beispiel  

Kommunen & Verwaltungen (Merx 2013) 

• Kompetenter Umgang mit Vielfalt und mehr Kreativität durch 

gemischte Teams und vielfältige Belegschaft 

• verbesserte Kund*innenorientierung und Dienstleistungs-

angebote 

• Arbeitserleichterung durch mehr Flexibilität & Diversity-Kompetenz 

• Standortfaktor Vielfalt: 3-T-Erfolgsformel 

• Strategie gegen Rechtspopulismus – für soz. Zusammenhalt 

 

3-Zs: Zukunftsfähigkeit – Zusammenhalt – Zuversicht 

 



Ziele im Bereich Bildung: Pädagogik der Vielfalt 
(Prengel 1995) 

• Gemeinschaft herstellen 

• Anerkennung des Anderen 

• Lernen von und mit Hilfe der Vielfalt 

• Abbau von Vorurteilen 

• Kognitives und soziales Lernen 

• Veränderung der Schulstruktur und der Lernbedingungen 

• Verbindung von Ansätzen der Geschlechterpädagogik, 

Sonderpädagogik und interkultureller Pädagogik 

 



Mehrfacher Paradigmenwechsel Diversity  

(Charta der Vielfalt 2015) 



Diversity: stärkere Vernetzung bisheriger Einzelstrategien 
(Charta der Vielfalt 2015) 



Diversity ist Personal- und Organisationsentwicklungs-

strategie (Charta der Vielfalt 2015) 



Diversity als Teil der Verwaltungsmodernisierung 
(Charta der Vielfalt 2015) 

 

 

 

 



Erfolgsfaktoren für die Umsetzung 
 

• Sichtbarer Wille und Verantwortungsübernahme durch die 

Führungsspitze/Leitungsebenen 

• Ausreichende zeitliche, personelle und finanzielle Ressourcen 

• Verständnis von Diversity als Querschnittsaufgabe 

• institutioneller Wandel, z.B. Diversity-AG 

• Klare Zielformulierung, strategisches Konzept, Benennung von 

Verantwortlichen 

• Einbeziehung aller Organisationsebenen in Leitbild und strategische 

Planungsprozesse 

• Umfassende Kommunikation des Leitbilds, von Zielen und Vorteilen 

an alle Mitarbeiter*innen 

• Sensibilisierung und Kompetenzentwicklung durch Trainings 

• Kontinuierliche Erfolgsmessung und Verbesserung 

 



Ein Grundproblem: Monokulturen und mangelnde 

Sensibilität auf unterschiedlichen Ebenen 

 



similar-to-me-Effekt oder “Die Macht der Gewohnheit” 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  „Sie sind genau der Mann, den wir hier suchen!“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                

 

              Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 



Literatur zum Weiterlesen 
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konzept  

 

 

 

 

 

 

 

http://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Downloads/DE/publikationen/Diversity_Mainstreaming/Handreichung_Diversity_Mainstreaming_Verwaltung_20120412.pdf?__blob=publicationFile
http://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Downloads/DE/publikationen/Diversity_Mainstreaming/Handreichung_Diversity_Mainstreaming_Verwaltung_20120412.pdf?__blob=publicationFile
http://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Downloads/DE/publikationen/Diversity_Mainstreaming/Handreichung_Diversity_Mainstreaming_Verwaltung_20120412.pdf?__blob=publicationFile
http://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Downloads/DE/publikationen/Diversity_Mainstreaming/Handreichung_Diversity_Mainstreaming_Verwaltung_20120412.pdf?__blob=publicationFile
http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf5001/diversity/diversity-netzwerk_barrierefreie_version_brosch%C3%BCre_2017.pdf
http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf5001/diversity/diversity-netzwerk_barrierefreie_version_brosch%C3%BCre_2017.pdf
http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf5001/diversity/diversity-netzwerk_barrierefreie_version_brosch%C3%BCre_2017.pdf
http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf5001/diversity/diversity-netzwerk_barrierefreie_version_brosch%C3%BCre_2017.pdf
http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf5001/diversity/diversity-netzwerk_barrierefreie_version_brosch%C3%BCre_2017.pdf
http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf5001/diversity/diversity-netzwerk_barrierefreie_version_brosch%C3%BCre_2017.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/bueros/stuttgart/10142.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/bueros/stuttgart/10142.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/bueros/stuttgart/10142.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/bueros/stuttgart/10142.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.charta-der-vielfalt.de/fileadmin/user_upload/Studien_Publikationen_Charta/Charta_der_Vielfalt-O%CC%88H-2017.pdf
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/diversity/broschuere-diversity-konzept


Zentraler Faktor Demographie & Personal 
(Charta der Vielfalt 2015) 

 

 

 

 



Wandel der Personalstruktur in öffentlichen Verwaltungen 

durch demographischen Wandel 

 

• Schon bis 2020 werden mehr als 1 Mio. Beschäftigte von Bund, Ländern 

und Kommunen aus dem Dienst ausscheiden 

• Bereits heute sind mehr als 50% der Beschäftigten 45 Jahre oder älter 

• 56% der heute 45 Jahre oder älteren scheiden in den kommenden 20 

Jahren aus: es droht ein enormer Wissens- und Erfahrungsverlust 

 

→ in der Personalarbeit stehen massive Veränderungen an 

 

 

 

 
 

 

 

 



Demographiefest mit Diversity (Charta der Vielfalt 2015) 

 

 

 

 



Zahlreiche Studien bestätigen Florida-Thesen in der 

Tendenz: z.B. HWWI, IAB, IZA, IfW, OECD, EU KOM 

 

 


